
Entenrennen. Am 4.
Juni veranstaltet der
Lions Club Flensburg-
Fördestadt ein Enten-
rennen mit 4000
Plastikenten an der
Hafenspitze. Der Erlös
fließt einem guten
Zweck zu.

FLENSBURG. Das Enten-Spek-
takel vom Oktober 1993 ist
vielen Flensburgern noch in
Erinnerung. Doch anders als
vor 18 Jahren, als die Quiet-
sche-Entchen unsichtbar und
unterirdisch durch den Müh-
lenstrom in Richtung Hafen-
spitze schwammen, sollen nun
Tausende von Zuschauern alles
mitansehen können, wenn der
Lions Club Flensburg-Förde-
stadt am Sonnabend, dem 4.
Juni, um 14 Uhr an der Hafen-
spitze eine Neuauflage des
Flensburger Entenrennens
ausrichtet. Der erzielte Ge-
winn fließt in das Projekt
»Stark fürs Leben«.

Der Lions-Club hat das Ziel,
bei diesem Entenrennen 4000
quietschgelbe Badeenten auf
einem abgesteckten Parcour
ins Wasser zu lassen. Die Enten
werden dann bis zum Zielein-
lauf um die Wette schaukeln.
»Wir haben uns für die Hafen-
spitze entschieden. Wir sind
momentan in Gesprächen mit
der Feuerwehr, denn eventuell
wird noch zusätzliches Wasser
durch den Mühlenstrom gelei-
tet oder ein Außenbordmotor
für etwas Schub zur Hilfe ge-
nommen«, sagte Dr. Gregor
Grotmann, Präsident des Li-
ons-Clubs, zum Stand der Pla-
nung. Es gab nämlich zwi-
schenzeitlich auch Überlegun-
gen, das Rennen auf den Lau-
trupsbach zu verlegen.

Vizepräsident Harald Dräger
kann sich gut vorstellen, ein

solches Entenrennen regelmä-
ßig zu veranstalten. »Ideal«
wäre es, so Dräger, wenn die-
ses Enten-Spektakel möglichst
jährlich stattfinden könnte.
»Allerdings ist eine solche Ver-
anstaltung auch mit umfang-
reicher Organisation verbun-
den«, sagte er im Gespräch mit
Flensborg Avis. 

Testlauf im Mai
Jens Lohmann, der das Flens-
burger Entenrennen mit seiner
Agentur »Lostaff« begleitet,
kündigte für Anfang Mai ei-
nen Testlauf an. Immerhin
muss Chancengleichheit herr-
schen, wenn die bis zu 4000

Enten, die aus einem Seesack
von einem Kran aus ins Wasser
platschen, losschwimmen.
»Außerdem soll das Rennen
mindestens eine halbe Stunde
dauern«, sagte Lohmann mit
Hinblick auf die genaue Di-
stanz.

In einigen Tagen sollen die
Enten zum Stückpreis von fünf
Euro an mehreren Vorver-
kaufsstellen zu haben sein. Die
gelben Enten sind im Rennen
allesamt nummeriert, denn es
gibt Preise zu gewinnen. Die
Enten können dann zwei
Stunden vor Rennbeginn (ab
12 Uhr) bei der Rennleitung im
Startbereich der Rennstrecke

abgegeben werden. Abgabe-
schluss ist spätestens eine
Stunde vor Rennbeginn, also
um 13 Uhr. Die Enten können
vorab individuell bemalt und
dekoriert werden.

Dänische Lions-Clubs
werden eingeladen
Harald Dräger  weist darauf
hin, dass auch die Lions-Clubs
in Dänemark mit ins Boot ge-
holt werden sollen. »Wir wer-
den alle dänischen Lions-Clubs
gezielt einladen. Vielleicht
könnten zukünftig auch dort
Entenrennen veranstaltet wer-
den«, hofft er.

Der Erlös des Flensburger
Entenrennens kommt über das
Projekt »Stark fürs Leben« Kin-
dern und Jugendlichen in
Flensburg und Umgebung zu
Gute. Dabei geht es um Prä-
ventionsprogramme, die das
Selbstvertrauen von Kindern
und Jugendlichen spielerisch
stärken und so Kompetenzen
fördern sollen, die sich zum
Beispiel gegen Gewalt richten
oder es beispielsweise leichter
machen, »Nein« zu Drogen zu
sagen. Mehr Informationen
gibt es unter www.entenren-
nen-flensburg.de

Marc Reese
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...wurde pünktlich zu
den Stadtmeisterschaf-
ten im Kegeln die Ke-
gelsporthalle moderni-
siert. Statt der Kegel-
aufsetzer sorgten nun
acht vollautomatisierte
Kegelbahnen für den
Kegelspaß.

Vor 50
Jahren...

FLENSBURG. Um den Stand
der Kindertagespflege in
Flensburg, den Einsatz von So-
zialpädagogischen Assistenten
in den städtischen Kitas sowie
die Jahresabschlussberichte in
den Fachbereichen 2 und 3
geht es auf der nächsten Sit-
zung des Jugendhilfeaus-
schusses. Diese findet am
kommenden Mittwoch, dem
23. März, im Europaraum (E
67) des Flensburger Rathauses
statt. Der öffentliche Teil der
Sitzung beginnt um 16 Uhr.

(FlA)

Tagespflege im
Ausschuss

Gelbe Entchen in Reih’ und Glied. Beim Rennen werden einige die Nase vorn und andere das Nachsehen haben. 

Die gelben Enten kehren zurück

Harald Dräger mit einem gelben Quietsche-Entchen. Von diesen sollen insgesamt 4000 am 4. Juni um den Sieg schwimmen.

Notizblock
Ärztlicher Bereitschaftsdienst

Telefon 01805/119292
Notdienst-Praxis 
der Hausärzte 

Diakonissen-Anstalt,
Knuthstraße 1, 19-22 Uhr

Zentrale Notaufnahme
Diakonissen-Anstalt,
Eingang Knuthstraße,
Telefon 81 2-01

Notapotheke 
Löwen-Apotheke,
Schleswiger Str. 130
(Förde Park),
Telefon 9 87 00

Kinder- und Jugendnotdienst
Außerhalb der Dienst zeiten
des Jugendamtes zu 
erreichen unter Tel. 85-0

Frauenhaus
Telefon 4 63 63

Frauen-Notruf
Telefon 29001, 10-12 Uhr

Krisentelefon
Telefon 04621/988404, 
von 19 bis 7 Uhr

Giftinformationszentrum 
Telefon 0551/19240

Arbeitslosenberatung
Arbeiten für die Umwelt 
(AfdU) 8.00-16.30 Uhr, 
Telefon 9 43 33

Bahnhofsmission
Bahnhof Gleis 1/2,
Telefon 2 58 45,
8.45-17.00 Uhr

Bezirkssozialdienst
Rathausplatz 1,
Telefon 85-0

Sozialverband Deutschland
KV Flensburg

Speicherlinie 38-40,
Beratung 9-12 Uhr,
Telefon 2 28 27

Erziehungsberatung
Beratungsstelle für Kinder, 
Jugendliche und Eltern,
Gesundheitshaus, 
Norderstraße 58-60,
Telefon 85-2129

Schwangerschaftskonflikt-
beratung und Sozial-
psychiatrische Hilfen 

Fachbereich Jugend, 
Soziales, Gesundheit
im Gesundheitshaus, 
Norderstraße 58-60,
Telefon 85-2299

Anonyme Alkoholiker 
Kontaktstelle Waldstr. 11,
10-12 und 19-21 Uhr
Telefon 58 26 26

Mieterverein 
Sprechstunde 15-18 Uhr,
Rote Straße 14,
Telefon 2 30 50


